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Tag der offenen Tür im Bürgerhaus. Mehr auf Seite 6.

Zwei Ratssitzungen im Spätsommer
Hauptthema der beiden Ratssitzun-
gen am 19. August und am 17. 
September war der Haushalt 
2025/2026. Dabei wurde deutlich, 
wie kompliziert die Kommunalfi-
nanzen gestaltet sind und wie 
schwer es für Laien ist, diese zu 
verstehen. Deshalb war Alexander 
Engel dabei, stellvertretender Ab-
teilungsleiter Finanzen in der Ver-
bandsgemeinde Annweiler (VG). 

In der Augustsitzung nahmen 
sich die Räte über eine Stunde 
Zeit, um Fragen zu dem über 40 
seitigen Papier zu stellen. Das Re-
sümee dieser Vorbereitungen: Der 
für den Silzer Haushalt zuständige 
stellvertretende Finanzchef aus 
Annweiler schätzte ein, dass die 
Kommunalaufsicht des Landes den 
Haushaltsplan voraussichtlich nicht 
ablehnen werde.

Weitere Tagesordnungspunkte 
im August waren u. a.
• die Wahl von Ausschussmitglie-
dern. Für den Bau-, Planungs- und 
Dorfentwicklungsausschuss wurden 
als Stellvertreter gewählt: Lukas 
Fröhlich, Manuel Mandery und Sa-
bine Röhl. Mitglied im  Rechnungs-

prüfungsausschuss ist nun statt Pe-
ter Nöthen Benjamin Schehl.
• ein Antrag an den Landkreis 
SÜW, in den geförderten Giga-
bitausbau aufgenommen zu wer-
den. „Wir fahren hier zweigleisig, 
falls das schnelle Internet durch die 
Schweizer Firma Global Fibre nicht 
klappen sollte“, erklärte Ortsbür-
germeisterin Elke Mandery das Vor-
gehen in Kooperation mit der VG.
• ein Vorratsbeschluss zur Vergabe 
von Planungsleistungen für die Er-
weiterung der Außenanlagen am 
Dorfgemeinschaftshaus. Dazu gibt 
es Kontakte nach Klingenmünster 
und einen Förderantrag.
• die Annahme von Spenden zur 
Verköstigung der ehrenamtlichen 
Helfer am Bürgerhaus durch die Fa-
milien Süß und Allmann (insgesamt 
300 Euro)
• eine Information zum Stand bei 
der Rettung des Silzer Sees

Alle Beschlüsse wurden einstim-
mig gefasst.

Im September bestätigten die 
Räte den Planentwurf zum Haus-
halt einstimmig, der zur Genehmi-
gung eingereicht wurde.       (sr)

Rosen am Ortsrand
Ein freundlicher Blumengruß am 
Ortseingang freut Gäste und Ein-
heimische. Um den Landkreis Süd-
liche Weinstraße weiter mit der 
„Königin der Blume“ zu verschö-
nern, hat die Kreisverwaltung eine 
Rosenpflanzaktion gestartet. Schon 
viermal gingen die insektenfreund-
lichen Rosen an verschiedene Orts-
gemeinden, so auch nach Silz.

(SÜW)
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Der Start der diesjährigen Spielrei-
he ist für Freitag, 7. November, um 
20.30 Uhr im Sporthaus Silz festge-
legt. Die weiteren Spieltage sind 
jeweils an einem Freitag im De-
zember, Januar, Februar und März. 
Die genauen Spieltermine   werden 

beim Start bekannt gegeben. Titel-
verteidiger ist Wolfgang Fröhlich, 
der bereits zweimal die Krone ho-
len konnte. Alle interessierten 
Schoofkoppspieler aus nah und 
fern sind willkommen.

Neues vom SV Silz

Silz im Kalender

TERMINE

Oktober
• Samstag 25.10., 9 – 12 Uhr
Arbeitseinsatz am Friedhof
November
• Samstag 08. oder 29.11. , ab 12 Uhr
SV – Schlachtfest, siehe oben
• Dienstag 11.11., 17 Uhr
Sankt Martin, siehe oben
• Sonntag 16.11. , 13 Uhr
Volkstrauertag am Friedhof
• Samstag 29.11. , 17 Uhr
Kirchweih Feier, siehe S.5
Dezember
• Samstag 06.12.

Nikolaus am Lindenplatz
• Mittwoch 31.12. , ab 12 Uhr
SV – Schlachtfest, siehe oben

Jeden Monat
• erster Mittwoch, 10:30 Uhr
Seniorenwanderung

Jede Woche
• Montags, 17:30 Uhr
Rehasport mit Diana, s. S. 4
• Montags, 18:30 Uhr
Pilates mit Diana, s. S. 4
• Montags, 19:30 Uhr
Power Alive (Drums Alive + 
Bodyworkout)  mit Diana, s. S. 4

• Mittwochs, 8 – 12 Uhr
Leiningers Obst- und Gemüsestand 
am Lindenplatz
• Mittwochs, 17 Uhr
Roberto Eis am Lindenplatz
• Donnerstags, 09:30 Uhr
Rehasport mit Diana, s. S. 4
• Freitags, ab 19 Uhr
SV – Sportheim
• Sonntags, 10 Uhr
Boule am Bouleplatz
• Sonntags
SV – Sportheim bei Heimspielen
Sprechstunde Ortsbürgermeisterin
nach telefonischer Vereinbarung
0152 32767710

Nach einer Auftaktniederlage in der 
Spielrunde 25/26 gegen Dierbach, 
einem Aufstiegskandidaten, stei-
gerte sich die Mannschaft gewaltig. 
Bis Anfang Oktober wurden von 
weiteren sieben Spielen sechs ge-

wonnen und einmal unentschieden 
gespielt. Mit dieser Bilanz (19 
Punkte) setzte sich das Team in der 
Spitzengruppe auf Platz 3 fest.

Vor der Winterpause, die vom 1. 
Dezember bis 26. Februar dauert, 

finden noch zwei Heimspiele statt. 
Am Sonntag, 2. November, gegen 
Schweigen-Rechtenbach und am 
23. November gegen Steinweiler, 
jeweils um 14.30 Uhr.

Im November startet wieder die 
Schlachtfestreihe beim SV Silz.

Der Beginn ist entweder am 
Samstag, 8. oder am 29. November 
ab 12 Uhr. (Bitte auf Flyer achten.) 
Das traditionelle und einmalige 
Schlachtfest an Silvester hat in der 
Reihe seinen festen Platz, ebenso 

das Schlachtfest an Fasching-
Samstag. Den Abschluss macht ein 
Schlachtfest Mitte März bis Anfang 
April.

Alle Gäste sind recht herzlich 
willkommen.

Albert Boos

Wer wird neuer SCHOOFKOPPKÖNIG?

Heimspiele der Fußballer

Schlachtfesttermine

Kinder helfen Kindern
Wie einst St. Martin geholfen hat, 
wollen auch wir heute helfen. Wir 
laden alle Silzer und Münchweiler 
Kinder dazu ein, zu unserem Mar-
tinsgottesdienst am 11. November 
um 17 Uhr in der Silzer Kirche ein 
gut erhaltenes Kinderkleidungs-
stück mitzubringen. Diese sam-
meln wir dann und geben sie über 
das Kolpingwerk weiter an die Kol-

ping Klääderstub in Otterbach und 
die Kolping Kleiderkammer in Rod-
alben. Dort können bedürftige Fa-
milien sie für einen Euro das Stück 
erwerben. Das so eingenommene 
Geld wird dann an soziale Projekte 
in der Region gespendet. Auf diese 
Weise kann man mit seiner Kleider-
spende zweimal Gutes tun und 
nachhaltig handeln. 

Im Anschluss an den Gottes-
dienst, der von den Kita-Kindern 
gestaltet wird, geht um 17.30 Uhr 
der Laternenumzug durchs Dorf bis 
zur Kita, wo der Förderverein mit 
dem Elternausschuss für das leibli-
che Wohl der Gäste sorgt. Die Orts-
gemeinde wird wie jedes Jahr 
Martinsbrezeln an die Kinder ver-
teilen.      Annemarie Arnold, Kita
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Genuss-Abend am See
Jedes Fest braucht eine gute Vor-
bereitung. Und da hatten die eh-
renamtlichen Helfer für den Wein-
abend am 16. August das Wetter 
schon mal auf ihrer Seite.

Bevor die Aufbauarbeiten am 
Freitagnachmittag begannen, sorg-
te ein kurzes Gewitter mit heftigem 
Regen dafür, den aufgeheizten 
Platz am Anglerheim mal so richtig 
abzukühlen. Die Anlage stellte der 
Angelsportverein dem veranstal-
tenden Bürgerverein gern zur Ver-
fügung.

Am Samstagabend dann: heite-
re 25 Grad. Wie das Wetter, so die 
Stimmung. Nach acht Weinaben-
den seit 2015 im lauschigen Hof 
von Familie Moster zog die beliebte 
Veranstaltungsreihe nun ganz nah 
an den See. Anziehend, denn über 
hundert Silzerinnen und Silzer ge-
nossen mit ihren Gästen das liebe-
voll gestaltete Ambiente zwischen 
See und Wald. Sie verkosteten 21 
Weine und Sekte, darunter ein al-
koholfreier Secco, alles zu modera-
ten Preisen.

Vier regionale Weingüter kre-
denzten liebliche, feinherbe und 
trockene Tropfen: Michael Naab aus 
Silz, Knöll & Vogel aus Bad Bergza-
bern, der Muskatellerhof aus Gleis-
zellen und das Weingut Doll aus 
Gleishorbach.

Dazu gab es die bewährte Wein-
abend-Begleitung: zum Beispiel Kä-
sespieße mit Trauben oder Sala-
mipäckchen mit Laugenkonfekt. 
Der absolute Renner war wieder 

das Lewwerworschd-Brot, gefolgt 
von Schwartemache und Griewe, 
die oft auch als Pfälzer Trilogie über 
die Theke gingen.

Und wo war es nun schöner? Bei 
de Gerlinde oder am See? „Auch 
schön! Annerschd schön!“ spra-
chen sich die Besucher ziemlich 
einhellig für Unentschieden aus.

Bis in die Nacht hinein feierten 
die Weinfreundinnen und -freunde, 
manche mit der ganzen Familie, 
manche mit alten und neuen 
Freunden sowie einigen Campern 
vom Wohnmobil-Stellplatz. Sie ge-
nossen den Wein als das, was er 
sein soll: ein wunderbares Genuss-
mittel.

(sr)
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Seit gut zehn Jahren gibt es in Silz Bewegungsangebo-
te. Die Reha-Sporttrainerin/Orthopädie Diana Jablonski 
lockt Bewegungsmuffel mit Ganzkörpertraining, Pilates 
oder Drums Alive vom Sofa.

Und wer sich drauf einlässt, hat neben dem Trai-
ning auch noch Spaß dabei. Zunächst war die Volks-
hochschule der Träger des Angebots, dann bis heute 
der Sportverein Silz.

Seit 2022 gehört auch noch Reha-Sport zum Pro-
gramm. Wegen der Baustelle Bürgerhaus zeitweilig in 
der Wasgauhalle Münchweiler und dann im Gemeinde-
raum der Silzer Kirche. 

Zunehmend bemerkt Diana individuelle Bedürfnis-
se, so bei Menschen mit chronischen Krankheiten oder 
beim Älterwerden. Damit das gut aufeinander abge-
stimmt werden kann, sollte man mit Diana Kontakt 
aufnehmen, bevor man wegen eines Rezeptes zum 
Arzt geht.
Telefon: 0151/56906611

(sr)

Die Vorschüler der Kita Silz waren am 2. September 
auf einem Kartoffelacker in der Nähe von Silz unter-
wegs und halfen fleißig bei der Ernte. Mit Begeiste-
rung sammelten die Kinder Kartoffeln ein und hatten 
dabei jede Menge Spaß.

Zurück in der Kita überlegten die Vorschüler ge-
meinsam mit den Erzieherinnen, was sich aus den 
frisch geernteten Kartoffeln zubereiten lässt. Schnell 
stand der Plan fest: Es sollte eine leckere Kartoffelsup-
pe, knackige Kartoffelchips und ein cremiges Kartoffel-
püree geben.

So wurde der Ausflug nicht nur zu einem spannen-
den Erlebnis auf dem Feld, sondern auch  zu einem 
genussvollen Gemeinschaftsprojekt für unsere Vor-
schüler.                         Jasmin Kühn, Auszubildende

Kita-Kinder ernten Kartoffeln

Silz in Bewegung

Eine große Spielelandschaft lockte am 24. August vie-
le Familien zum SV Silz. Unser Sportverein war in die-
sem Jahr Spielfest-Partner der Kreisverwaltung SÜW 
und stellte sein Gelände sowie viel Manpower zur Ver-
fügung.  Auch der Karneval-Club und der Kita Förder-
verein boten leckere Speisen und Kuchen an.

Nachdem der ursprünglich geplante Termin im Juni 
wegen schlechten Wetters abgesagt werden musste, 
zeigte sich an diesem August-Sonntagnachmittag der 
Sommer von seiner schönsten Seite. Rundum stimmte 
alles und so hatten die Kinder jede Menge Spaß.

(sr)

Super-Spielfest

Bewegungsangebote
 in Silz
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Die alte Silzer Kirche war in der 
Mitte der 1970er Jahre stark reno-
vierungsbedürftig. Der Kirchturm 
schwankte während des Läutens 
und die Decke bewegte sich stark. 
Angesichts dieser Situation stan-
den die Verantwortlichen vor einer 
schwierigen Entscheidung: Reno-
vierung oder Neubau.

Nach sorgfältiger Abwägung der 
Alternativen entschied man sich für 
einen Neubau. Die Renovierung 
hätte ein Vielfaches des Neubaus 
gekostet. Während der Bauzeit 
diente die Aula des Kinderdorfs als 
Gottesdienstraum.

Am 29.11.1980 wurde die neue 
Kirche von Bischof Dr. Friedrich 

Wetter, dem späteren Kardinal 
Wetter, feierlich eingeweiht. Die 
neue Kirche bietet nun einen wür-
digen Raum für Gottesdienste und 
Gemeindeaktivitäten und ist ein 
wichtiger Teil des Gemeindelebens 
geworden.

Die Geschichte der alten und neuen Kirche

Ganz herzlich laden wir euch alle 
zur Feier des Kirchweih-Jubiläums 
ein.

Am 29. November beginnen wir 
um 17 Uhr mit einem Festgottes-
dienst. Anschließend findet ein ge-

mütliches Beisammensein statt, 
bei dem wir uns freuen, mit euch 
interessante Gespräche zu führen, 
Erinnerungen an die alte und die 
neue Kirche auszutauschen und 
gemeinsam die Geschichte unserer 

Gemeinde zu feiern.
 Wir hoffen, ihr könnt dabei sein 

und diesen besonderen Tag mit uns 
feiern!

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.                       Betty Albert

Einladung zum Kirchweih-Jubiläum

Die Grundsteinlegung der neuen 
Silzer Kirche am 17. Juni 1979, acht 
Tage nach der ersten Europawahl, 
wurde mit zahlreichen Informatio-
nen beurkundet. Das Dokument 
enthält als Personen der Zeitge-
schichte: 

Papst Johannes Paul II., den 
Speyerer Bischof Dr. Friedrich Wet-
ter, den Bad Bergzaberner Dekan 
Erich Rinnert, Hans Norbert Leh-
mann als Leiter des Pfarrverbandes 
Annweiler, Bundespräsident Karl 
Carstens, Bundeskanzler Helmut 
Schmitt, den Ministerpräsidenten 
von Rheinland-Pfalz Dr. Bernhard 
Vogel, Gerhard Schwetje als Land-
rat des Kreises Südliche Weinstra-
ße, den Annweilerer Verbandsbür-
germeister Hans Stöcklein, den 

Bürgermeister von Silz Josef Man-
dery und den Bürgermeister von 
Münchweiler Karl Allmann. 

Bei der Grundsteinlegung anwe-
send waren: der Kuratieverwalters 
P. Wilhelm Wagner SVD und  Dom-
kapitular Hubert Sedlmair. 

Patron der Kirche ist der Hl. Se-
bastian.

Die Kirche wird in Stahlbeton 
nach den Plänen der Dipl.-Architek-
ten R. H. Neumann, Stuttgart, un-
ter der Leitung des bischöflichen 
Baudirektors Eugen Beuerlein er-
stellt. Mit der Bauleitung wurde 
Dipl.-Ing. Erwin Lenz, Stuttgart, be-
traut.  Die Baufirmen Josef Grohe, 
Landau, und der Bauführer Rudolf 
Nist und Dyckerhoff und Widmann, 
Niederlassung Wiesbaden, unter 

Bauführer Hans Dittrich errichten 
den Bau.

Ein Zeitdokument

Auch heute noch können wir Ele-
mente der alten Kirche im Dorf fin-
den. Auf der Akropolis am Bürger-
haus sind drei Sandsteinteile in die 
Mauer eingearbeitet. 

Auch der Sandstein-Torbogen, 
der jahrelang vor dem Bürgerhaus 
stand, stammt von der alten Kir-
che. Er wurde fachgerecht eingela-
gert und wird seinen Platz bei der 
Neugestaltung der Außenanlagen 
am Bürgerhaus finden. 

Mit der Rettung dieser Stücke 
aus der Vergangenheit haben ge-
schichtsbewusste Bürger einen 
wertvollen Beitrag zur Traditions-
pflege geleistet. 

Die alte Kirche war 1776 fertig-
gestellt worden und wurde 1978 
abgerissen. Der Altbau bot 195 
Personen Platz, der Neubau 420.

(sr)

Auf den Spuren der alten Kirche
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Noch ist unser Bürgerhaus eine 
Baustelle, doch es ist schon deut-
lich zu erkennen, wie es mal ausse-
hen wird. Genau der richtige 
Zeitpunkt für Ortsbürgermeisterin 
Elke Mandery und die Gemeinderä-
te, zu einem Tag der offenen Tür 
einzuladen. 

Viele Silzerinnen und Silzer 
nutzten die Gelegenheit, sich am 
Sonntag, 5. Oktober, umzuschau-
en. Zu Beginn führte die Ortsbür-
germeisterin durchs Haus. Im 
großen Saal fiel gleich die ange-
nehme Helligkeit auf. Zwei neue 
Fenster mit Blick aufs Dorf sitzen 
nun dort, wo früher die Bühne 
stand. Die wurde auf die gegen-
überliegende Saalseite verlegt. Auf 
einen teuren Vorhang wird verzich-
tet, wie in vielen anderen Theatern 
auch. Das Parkett wirkt wie neu, ist 
aber aufgearbeitet und nahezu un-
sichtbar mit dem neu eingesetzten 
Teil unter der alten Bühne verbun-
den.

Der ehemalige Jugendraum im 
Erdgeschoss wird zum Zimmer der 
Bürgermeisterin, die dann barriere-
frei erreichbar ist. Kleine Jugend-
gruppen können sich künftig im 
bisherigen Ratssaal treffen, denn 
die Räte werden sich im kleinen 
Saal im Erdgeschoss versammeln. 

Die Küche bekommt eine kom-
plette Spülstraße, einen Indukti-
onsherd und eine Kühlanlage, alles 
in Edelstahlausführung. Auf eine 
Zapfanlage wird verzichtet, weil 
diese mit ungünstigen Brauerei-
Verträgen verbunden wäre.

Die Sanitäranlagen zeigten sich 
mit moderner Keramik und Fliesen-
optik.

Elke Mandery beendete die Füh-
rung mit einem großen Dank an al-
le, die schon ehrenamtlich am 
Bürgerhaus mitgearbeitet haben. 
„Allen voran Günter Weiß, der die 
meisten Stunden an Eigenleistun-
gen erbracht hatte. Das hat die Ge-
meindekasse spürbar entlastet“, so 
die Bürgermeisterin. Günter konnte 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht dabei sein, bekam aber viele 
gute Wünsche von allen, die ihn 
kennen und für sein immenses En-
gagement sehr dankbar sind.

Nach dem Rundgang kamen die 
Bürgerinnen und Bürger im unteren 

Saal zusammen, um sich bei Weiß-
wurst, Bratwurst und Getränken 
auszutauschen. So manches aner-
kennende Wort war zu hören.

(sr)

Bürgerhaus: hell, modern, barrierefrei
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Silzer Highlight

Schneckepost
im Internet
www.silz.de/aktuelles

In eigener Sache
Alle Silzer können Artikel vorschla-
gen, schreiben oder Fotos schicken. 
Nächster Redaktionsschluss: 30.11.25. 
Sprecht uns an oder schreibt!
Die nächste Schneckepost erscheint 
etwa Mitte Dezember 2025.

Mitglied werden
im Bürgerverein

Links die Bühne mit Durchgang zur Künstlergarderobe.

Kleiner Saal im Erdgeschoss. Viel heller als früher.


